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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Das Frühjahr ist mit Schwung einge-
kehrt, alles erwacht zu neuem Leben 
und die Farben kehren zurück.
Manche von uns holen hoffentlich 
auch wieder Schwung.

Da lohnt es sich wieder einmal, seine 
Kräfte zu mobilisieren.

Dieses Jahr findet das kantonale 
Turnfest in Frauenfeld statt. Frauen-
feld kennen wir von zahlreichen gut 
organsierten Festen. Ich bin sicher, 
auch diesmal wird es ein gelunge-
nes Fest mit zahlreichen sportlichen 
Höhepunkten. Aber auch das Ge-
sellschaftliche kommt sicher nicht zu 
kurz. Ich hoffe, ihr seid alle mit dabei, 
sei es als aktive Turnerin oder Turner 
oder als Fan und Zuschauer, die sich 
begeistern lassen können von der At-
mosphäre.

Damit auch wir als turnende Vereine 
dabei sein können, braucht es einen 
Aufwand von allen Beteiligten. Also 
nutzen wir den Schwung und bringen 
bei den gut vorbereiteten Trainings 
unseren Körper in Schwung.

An dieser Stelle möchte ich mich bei 
allen Leitern und Leiterinnen bedan-
ken, die es fertigbringen, Alt und Jung 
für die Turnsache zu begeistern. Be-
sonders die Jugendtrainerinnen er-
möglichen es, dass die Mädchen und 
Knaben unseres Dorfes eine Möglich-
keit haben, sich in einem guten so-
zialen Umfeld zu bewegen, sich mit 
anderen zu messen und Spass zu ha-
ben. Dazu brauchen wir aber die Un-
terstützung von Eltern, Turnern und 
Turnerinnen.

In diesem Sinne wünsche ich allen 
eine gute Frühlings- und Sommerzeit.

Monika Weber-Neininger

Präsidentin Frauenriege Ettenhausen

VEREINSNACHRICHTEN
DES

TURNVEREIN ETTENHAUSEN

OFFIZIELLES ORGAN DER TURNERRIEGEN

39. Jahrgang
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Event by

5. mai 2012 | hallenstadion zürich

www.stv-gala-fsg.ch

mit Special Guest

LOU BEGA
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von Rita Scramonzin

Generalversammlung vom 13. Januar 2012
des Turnvereins Ettenhausen

Traditionsgemäss lud unser Präsident 
Norbert Scramonzin auf den zweiten 
Freitag im Januar, also den 13. Januar 
2012, die Aktiv- und Ehrenmitglieder 
sowie die Vertreter der anderen tur-
nenden Vereine zur 84. Generalver-
sammlung des Turnvereines ein. Ins-
gesamt fanden sich 30 Personen im 
Restaurant „Hirschen“ in Ettenhau-
sen ein und behandelten nach der er-
folgten Begrüssung die vorliegenden 
Traktanden.

Rückblick
Präsident wie auch der J+S Coach 
Stefan Locher, blickten auf ein unfall-
freies Jahr 2011 zurück. Wie schon im 
Jahre 2010 wurde auf die Teilnahme 
an einem Turnfest verzichtet. 
Das Skiweekend in Engelberg, der 
Grillabend vor den Sommerferien, 
der Dorfznacht mit Unterhaltung und 
Rock-Night Party im Oktober und 
der traditionelle Klaushöck waren die 
Highlights im Jahre 2011. Bei allen 
diesen Anlässen konnte in gemütli-
cher Runde die Kameradschaft und 
vor allem die Geselligkeit unter den 
Turnerinnen und Turnern, zum Teil ge-
meinsam mit den Ehrenmitgliedern, 
gepflegt werden.
Auch die Mithilfe bei der Organisa-
tion und Durchführung des Hasel-
berglaufes standen auf dem Jahres-
programm. Das Wetter spielte leider 
etwas „verrückt“. Trotzdem fanden 
sich eine beachtliche Anzahl von Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer in Täni-
kon ein. Hier wurde geschwommen, 
gerannt bzw. gejoggt, Rennrad ge-
fahren und am Schluss in gemütlicher 
Atmosphäre ein Bier oder auch zwei 
getrunken. Die Zusammenarbeit mit 
dem TSV Guntershausen funktionier-
te, wie in den Jahren zuvor, tadellos 
und war sehr kameradschaftlich.

Ausblick
Im 2012 wird, ausser dem obligaten 
Skiweekend, dem Grillabend, der 
Turnfahrt und der Klaushöck, die Teil-
nahme am Kantonalen Turnfest in 
Frauenfeld als Höhepunkt bezeich-
net. Zusammen mit der Frauen- und 
Männerriege bestreiten 18 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer den 3teili-
gen Vereinswettkampf. Bereits jetzt 
trainieren wir alle auf diesen Anlass. 
Am Sonntag, 01. Juli 2012 werden 
die teilnehmenden Vereine von den 
anderen Dorfvereinen traditionsge-
mäss vom Kantonalen Turnfest ab-
geholt. Die turnenden Vereine würden 
sich auf einen grossen Aufmarsch der 
Bevölkerung von Ettenhausen sehr 
freuen.

Mutationen / Ehrungen
Leider hat unser Verein insgesamt 
vier Rücktritte zu verzeichnen. Unse-
re Kassierin Trix Engeler und unsere 
drei Leiterinnen Kathrin Weber, Ma-
rion und Karin Wahrenberger haben 
nach längerer Vereinszugehörigkeit 
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ihren Austritt aus dem Verein bekannt 
gegeben. Eintritte sind leider keine zu 
verzeichnen. Als neue Kassierin wur-
de an der Generalversammlung unser 
Mitglied Corina Zehnder einstimmig 
gewählt. 
Im Traktandum „Ehrungen“ wurden 
verschiedene Mitglieder speziell er-
wähnt. Geehrt wurden unter anderem 
Vereinsmitglieder die mit den meist 
besuchten Turnstunden brilliert ha-
ben, einen Anlass organisiert oder ein 
Vereinsjubiläum hatten etc. etc... Die-
ses Traktandum nahm einiges an Zeit 
in Anspruch.
Zum Schluss wandte sich unser Prä-
sident an alle Aktiv- und Ehrenmit-
glieder und Vereinsdelegierten und 

bedankte sich für die gute und kame-
radschaftliche Zusammenarbeit im 
Jahre 2011. Ein Dorf lebt einerseits 
mit den Aktivitäten der verschiede-
nen Vereine und andererseits mit der 
Freiwilligenarbeit der Mitglieder. Auch 
im Jahre 2011 hat unser Turnverein 
einen wesentlichen Beitrag für unser 
Dorf Ettenhausen beigetragen. 

Mit dem traditionellen Turnerlied wur-
de die speditiv geführte Generalver-
sammlung abgeschlossen. Es folgte 
ein feiner Znacht und die Diskussio-
nen wurden bis in den nächsten Tag 
hineingeführt. Dabei kamen das Pfle-
gen der Kameradschaft und die Ge-
selligkeit nicht zu kurz.

Vere i nsNachr i ch t en

Die Vereinsnachrichten freut sich mit-
teilen zu dürfen, das Trix Engeler als 
neue Verantwortliche für die Kasse 
und Administration Inserate gefunden 
werden konnte.
Wir möchte uns bei Dir ganz herzlich 
für die spontane Zusage für das Amt 
bedanken. Es freut uns sehr, dass wir 
in Dir eine kompetente Person gefun-
den haben, welche dieses Amt zur 
besten Zufriedenheit aller ausführen 
wird.
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TURNVEREIN ETTENHAUSEN 

Haben wir Dein Interesse geweckt oder kennst Du jemand der dieses Amt als Oberturnerin oder Oberturner gerne 
übernehmen würde ?  Dann melde dich bitte beim Präsidenten des Turnvereines Ettenhausen unter:

! !  Leiterteam oder Oberturner / Oberturnerin gesucht  ! !
Unser lang jähriges und bewährtes Leiterteam hat per Generalversammlung 2012 ihren Rücktritt aus dem Turnverein 
Ettenhausen bekannt gegeben. Leider haben wir bis heute noch keinen Ersatz für die Zurückgetretenen gefunden. Wir 
suchen daher eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger, welche turnbegeistert und gewillt ist die Aktivriege zu leiten.

Zu den Hauptaufgaben gehören:
» Vorbereitung und Leitung der Turnstunden  (Freitagabend ab 2015 – 2200 Uhr)
» Koordination und Organisation von Anlässen (unter Mithilfe des Vorstandes)
» Besuch von kantonalen und eidgenössischen Turnfesten, obligatorischen Weiterbildungskursen (STV / J+S)
» Einsitz in den Vorstand

Du bringst mit:
» Interesse und Freude am Turnen und am Organisieren der Lektionen
» Zuverlässigkeit
» Teamgeist
» Weiterbildungsbereitschaft

Wir bieten:
» Möglichkeit im Turnen an vorderster Front zu wirken
» Sich selbständig zu entfalten und Neues auszuprobieren
» Interessante Kontakte im Turnbereich
» Unterstützung durch erfahrene Vorstandsmitglieder
» Kleine Entschädigung

Entscheidungshilfen:
» Wir sind polysportiv, es spielt also keine Rolle von welcher Sportart Du kommst
» J+S Ausweis oder sonstige Kurse sind nicht Voraussetzung, aber wir sind bereit die Kurse bei Interesse   
 des Leiters / der Leiterin teilweise oder ganz zu bezahlen

Norbert Scramonzin, Rebbergstrasse 12, 8356 Ettenhausen
Tel.: 052 365 35 94 Mail:  praesident@tv-ettenhausen.ch
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RESTAURANT HIRSCHEN

J.E. Zumstein
Rüetschbergstrasse 6

8356 Ettenhausen
Tel. 052 365 36 36

Säli für Firmen- und Familienanlässe
Jahreszeiten - Spezialitäten

gutbürgerliche Küche

Fabrikationsbetrieb
Ossingen/ZH
+41 (0)52 317 22 33
ossingen@schmidag-klima.ch

Büro/Servicestelle ZH
Winterthur/ZH
+41 (0)52 235 06 06
winterthur@schmidag-klima.ch

Büro/Servicestelle SH
Schaffhausen/SH
+41 (0)52 687 22 00
schaffhausen@schmidag-klima.ch

Lüftung, Klima- und Kältetechnik
Ihr Partner in Sachen:
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45. Jahresbericht der Frauenriege 
2011

Monika Weber-Neininger   

Der 45. Jahresbericht ist mit diesem 
Bericht vollendet. Das heisst auch 
das es in dieser Frauenriege Frauen 
gibt die erstens den Verein mitbe-
gründet haben und zweitens was ich 
viel bemerkenswerter finde sie sind 
dem Verein bis heute treu geblieben 
und nicht nur das einige von ihnen 
turnen immer noch fleissig mit. Eli-
sabeth Rupper, Magdalena Zbinden 
und Hedy Baumgartner können wir 
nur gratulieren und danken für diese 
Leistung. Es ist ja nicht selbstver-
ständlich, dass man einem Verein so-
lange die Treue hält.
Ich wünsche mir dass sie noch lange 
bei uns mitturnen.

Wenn ich so auf das Jahr zurück-
schaue, dann gibt es da durchaus 
erfreuliches viele fanden den Weg in 
die Turnstunde, es wurde gelacht und 
auch manch fröhliches Beisammen 
sein nach der Turnstunde konnte ge-
nossen werden.

Was immer schwieriger wird und das 
macht mir manchmal schon ein biss-
chen Sorgen, dass die Begeisterung 
für das, was ausserhalb der Turn-
stunde, z.B. bei Anlässen mithelfen, 
Klaus oder Reise organisieren, oder 
sonst kleine Aemtli übernehmen im-
mer mehr zur Sache des Vorstandes 
wird. Wir als vorstand machen unsere 
Arbeit gerne und geniessen es auch 
das Vertrauen von euch zu haben. 

Aber auch unsere Zeit hat Grenzen.
Das Vereinsjahr hingegen verlief ru-
hig. Niemand wollte die die Zeit auf-
wenden um aktiv an einem Wettkampf 
teilzunehmen. So haben wir vor allem 
fleissig unsere Beweglichkeit und un-
sere Kondition in der Halle trainiert.
Das Vereinsabholen, haben wir mit 
Bravur gemeistert und auch ein gros-
ses Lob bekommen.

Der Abend mit den vielen Geburts-
tags-Jubilaren im Schützenhaus war 
ein toller Abschluss vor den Sommer-
ferien besten Dank.

Beim Haselberglauf konnten sich nur 
wenige entscheiden mitzumachen, 
schade aber vielleicht ist es dieses 
Jahr ja schöneres Wetter. Beim Slow- 
up war nur gerade die Mithilfe von 
Moni Meier gefragt und natürlich un-
sere feinen Kuchen.

Die wunderbare Reise mit dem dazu 
passenden Wetter von Käthi Zeller or-
gansiert wird wohl vielen von uns in 
erfreulichen Erinnerung bleiben. Der 
Dorfznacht vom TV organsiert forder-
te von vielen von uns einen Einsatz, 
besten Dank allen die mitgeholfen 
haben, aber auch allen die diesen 
Anlass besucht haben. durch solche 
und ähnliche Anlässe können wir ein  
Aktives Dorf bleiben.

Der Klausabend in der Schlossschen-
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Im Sommer und Winter
das gemütliche Gasthaus
am Fusse des Schauenbergs.

Doris Engi und Team
freuen sich auf Ihren Besuch.

Tel.: 052 364 35 34
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ke war ein gelungener Abschluss des 
Vereinsjahres. Besten Dank dem Tur-
nen 1 für die Organisation.

So ging das Vereinsjahr zu Ende, ich 
möchte es aber nicht unterlassen 
noch einen Ausblick auf das kom-
mende Jahr zu machen. Das Kanto-
nale Turnfest in Frauenfeld steht an. 
Es gibt da für alle eine Angebot. Die-
jenigen die sich nicht entschliessen 
können mitzumachen, lege ich ans 
Herz, mindestens  die Turnenden zu 
unterstützen, als turnender Verein ist 
dies ein toller Anlass, und erst noch 
quasi vor der Haustüre.

Meine Jahresbericht schliesse ich mit 
einem Dank und dies nicht weil es üb-
lich ist sondern weil ich mich wirklich 
ganz toll unterstützt fühle von meinen 
Vorstandskollegen, aber auch von al-
len Vereinsmitgliedern. Ich hoffe ich 
kann auch weiterhin auf euch zählen 
wenn es etwas zu tun gibt.

Ich freue mich auf ein lebhaftes neues 
Turnjahr.

die Präsidentin

Monika Weber-Neininger  

 
 Redaktionsschluss
 Ausgabe 2/2012

  1. August 2012
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Auch dieses Jahr können wir auf tolle 
Jugistunden, Wettkämpfe und Anläs-
se zurückblicken. Nur die Jugireise 
musste auf das folgende Jahr ver-
schoben werden. So können wir nun 
aber mit noch grösserer Vorfreude im 
Frühling auf grosse Fahrt gehen. Wir 
sind alle schon gespannt wo uns die-
ses Mal die Reise hinführt.

Wie leider auch andere Vereine im 
Dorf leiden wir auch unter Leiterman-
gel. Es wäre schön wenn wir in un-
serer Runde mal ein neues Gesicht 
begrüssen dürften. Ein Verein lebt von 
Leuten, die sich engagieren und sie 
ermöglichen so unseren Kindern und 
Jugendlichen eine spannende Frei-
zeitbeschäftigung. Deshalb gebührt 
all denen, die sich dieses Jahr - vor 
und hinter den Kulissen - für die Jugi 
eingesetzt haben einen grossen Dank. 
Die regelmässigen Turnstunden, der 

Ostereierverkauf, der Schnellste Et-
tenhuser und der Erdgas-Cup haben 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
riesen Spass gemacht und wir hof-
fen dies auch noch lange machen zu 
können. Die grosse Teilnehmerschar 
ist Beweis genug, dass dies für die 
Kinder ein Bedürfnis ist.

Die Unterstützung der turnenden Ver-
eine in Ettenhausen ist für uns sehr 
wichtig und ich möchte mich an die-
ser Stelle auch bei auch allen für eure 
Hilfe bedanken. 

Ich freue mich zusammen mit euch al-
len auf ein spannendes Jugijahr 2012 
und viele strahlende Kinderaugen in 
unseren Jugistunden.

Stefan Locher

Coach Jugi Ettenhausen

von Stefan Locher

Jahresbericht 2011
Coach Jugi Ettenhausen
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von Karl Müller

Schlussbilanz 
Hallensaison 2011/12

Erfolgreicher Abschluss

Männer Nationalliga A
FG Elgg-Ettenhausen 1
Dass die Saison nach dem Aufstieg 
nicht einfach werden würde, war im 
Voraus einkalkuliert. Trotzdem war die 
Zielsetzung klar: Ligaerhalt! Dass es 
dann aber dermassen harzig wurde, 
hatte niemand erwartet.
Schon die Startpartie in Jona zeigte 
der Spielgemeinschaft ihre Grenzen 
auf. Weder der Angriff, die Abwehr 
noch das Zuspiel konnten überzeu-
gen. In entscheidenden Momenten 
unterliefen Elgg-Ettenhausen immer 
wieder Eigenfehler, was die Sache für 
Jona vereinfachte. Eine deutliche 0:5 
Niederlage war die Folge.

Bereits eine Woche später wollte 
die Spielgemeinschaft im Heimspiel, 
das in Elsau ausgetragen wurde, die 
in Jona erlittene Scharte auswet-
zen. Schwellbrunn als vermeintlich 
schwächstes Team der NLA über-
raschte jedoch mit einem starken Kol-
lektiv.  Mit einer schwachen Leistung 
unterlag Elgg-Ettenhausen mit 1:5 

und rutschte auf den letzten Tabellen-
platz ab.
Nach der langen Weihnachtspause 
hatte die Spielgemeinschaft zum drit-
ten Meisterschaftsspiel auswärts ge-
gen den Tabellenführer  Diepoldsau 
anzutreten. Mit einer markant verbes-
serten Leistung unterlag die Spielge-
meinschaft den Rheintalern trotzdem 
mit 2:5. 
Die Hoffnungen ruhten nun auf den 
beiden letzten Spielen gegen das 
ebenfalls noch punktelose Widnau 
und gegen das um die Finalteilnah-
me kämpfende Riwi.  Da Aadorf über 
keine Dreifachhalle verfügt, wurde 
das Heimspiel gegen Widnau in der 
Dammbühlhalle in Wängi ausgetra-
gen.  Zu Beginn der Partie bekundete 
Elgg-Ettenhausen sehr viel Mühle mit 
den Rheintalern. Vor allem die Sätze 
sechs und sieben waren dann aber 
eine klare Sache für die Faustballge-
meinschaft. Sie kam immer besser ins 
Spiel und holte sich die beiden Sätze 
zum 5:2 Sieg.  Damit war ein wichti-
ger Schritt zum Ligaerhalt geschafft, 
da nun die rote Laterne an Widnau 
abgetreten war. 
Somit wurde die allerletzte Begeg-
nung gegen Riwi massgebend. Mit 
einem Sieg hätte sich die Spielge-
meinschaft den Ligaerhalt gesichert, 
bei einer Niederlage musste sie auf 
die Schützenhilfe von Widnau hoffen. 
Die Begegnung verlief äusserst span-
nend und beide Teams hätten den 
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Sieg verdient. Nachdem Elgg-Etten-
hausen immer wieder einen Satz vor-
legte, war Riwi in der Schlussphase 
spielbestimmend und fügte der Spiel-
gemeinschaft eine 4:5 Niederlage bei. 
Aufgrund des 5:0 Sieges von Widnau 
gegen Schwellbrunn verbleibt Elgg-
Ettenhausen mit dem knappst mög-
lichen Resultat in der NLA.

Männer 1. Liga
FG Elgg-Ettenhausen 2

Wie schon im Vorjahr lag die zweite 
Mannschaft der Spielgemeinschaft    
nach der Qualifikation ungeschla-
gen an der Tabellenspitze. Am ersten 
Spieltag der Finalrunde musste das 
Team gegen Riwi die erste Meister-
schaftsniederlage einstecken. Trotz-
dem konnte der erste Platz mit zwei 
Punkten Vorsprung gehalten werden. 
Diesen Vorsprung verspielte Elgg-
Ettenhausen 2 in der Partie gegen 
Wigoltingen 2, das der Spielgemein-
schaft eine unerwartete Niederlage 
zufügte. Damit war der Punktevor-

sprung auf Diepoldsau 2 dahin. Nach 
dem Sieg gegen Riwi 2 musste die al-
lerletzte Partie der Meisterschaft ge-
gen Diepoldsau 2 die Entscheidung 
bringen. Als die jungen Rheintaler den 
dritten Satz zur 2:1 Führung gewinnen 
konnten, schien sich die Geschichte 
des Vorjahres zu wiederholen, als die 
Spielgemeinschaft auch in letzter Mi-
nute den Titel als Erstligameister ver-
passte. Dieses Mal konnten sie das 
Spiel jedoch noch zu einem 3:2 Sieg 
wenden, wurde verdient Meister und 
steigt aufgrund einer Modusänderung 
in die NLB auf.

Männer TG-Meisterschaft 2. Liga
FBV Ettenhausen 1 
Wie im Vorjahr bildeten erfahrene 
Faustballer und Nachwuchsspieler 
das 2. Ligateam. Anders als im Vor-
jahr, als das Team gegen den Abstieg 
kämpfte, spielte Ettenhausen von 
Beginn weg vorne mit. In der Quali-
fikation resultierten zwölf Punkte aus 
sieben Partien, was den ersten Tabel-
lenplatz bedeutete. 
Für die Finalrunde qualifizierten sich 
die besten vier Teams und hatten zwei 
Mal gegeneinander anzutreten. Die 
Mannschaft musste sich zwei Mal ge-
gen Ermatingen 2 geschlagen geben. 
Trotzdem reicht die gute Leistung für 
den Meistertitel und den Aufstieg in 
die Erstliga, wo das Team unter FG 
Elgg-Ettenhausen 3 spielen wird.
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Frauen Nationalliga A
Sechster Schlussrang
Acht Teams spielten in der Qua-
lifikation der Hallenmeisterschaft 
2011/2012 eine einfache Runde. Jede 
Mannschaft hatte somit sieben Spiele 
zu absolvieren. Ettenhausen konnte 
erfreulicherweise nach dem Rückzug 
der Mannschaft in der Feldmeister-
schaft  2011 wieder ein Team in der 
NLA stellen.

Gute Spiele zeigten die Ettenhau-
serinnen gegen Schlieren und Die-
poldsau, die knapp mit 2:3 verloren 

gingen. Gegen die beiden letztplat-
zierten Teams von Rebstein und Die-
tikon siegte Ettenhausen deutlich mit 
jeweils 3:0. Klare 0:3 Niederlagen gab 
es dann gegen die Topteams von 
Jona, Embrach und Oberentfelden-
Amsteg. Damit beendet das Frauen-
team des FBV Ettenhausen die Meis-
terschaft auf dem 6. Tabellenrang.

Ostschweizer Nachwuchsmeister-
schaften

46 Teams nahmen an den Ostschwei-
zer Nachwuchsmeisterschaften in 
den Kategorien U10, U12, U14 und 
U16 teil. Der FBV Ettenhausen war in 
jeder Kategorie mit einer Mannschaft 
vertreten. Mit dem fünften Platz von 
13 Teams in der Kategorie U16 er-
reichten die Ettenhauser die beste 
Platzierung. Die übrigen Ettenhauser 
Teams klassierten sich jeweils im letz-
ten Drittel der Tabelle.

Gönnerunterlagen 2012 aktualisiert

Die Gönnerunterlagen wurden auf den 
neusten Stand gebracht und können 
auch von unserer Homepage herun-
ter geladen werden. Wir freuen uns, 
wenn auch im 2012 wiederum zahlrei-
che Sponsoren und Gönner unseren 
Verein unterstützen und sagen im Vo-
raus ein herzliches Dankeschön.
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Saisonkarten 2012
Unsere Sponsoren und Gönner er-
halten auch für die Feldsaison 2012 
eine Saisonkarte. Diese berechtigt 
zum freien Eintritt  an die NLA-Meis-

Heimspiele  Feldsaison 2012 
-„Sportplatz Ettenhausen“

FG Elgg-Ettenhausen 1  (NLA) /
FG Elgg-Ettenhausen 2 (NLB)

FG Elgg-Ettenhausen 3 (1. Liga)

1. Liga  DO 10. Mai, 19.00 Uhr   
 Widnau 2/Wolfhalden  
   
NLB SA 9.Juni, 12.00 Uhr      
 Diepoldsau 2/Ohringen
    
NLA      SA 9. Juni, 16.00 Uhr       
 Diepoldsau/Vordemwald
    
1. Liga DO 21. Juni, 19.00 Uhr      
 Affeltrangen 2/Salenstein
    
NLB SA 23. Juni, 12.00 Uhr        
 Jona 2/Waldkirch
    
NLA SA 23. Juni, 16.00 Uhr       
 Jona /Schaffhausen
    
1. Liga SA 1. September, 14.00 Uhr 
 mit 6  Teams
 Schlussspieltag 1. Liga

Heimspiele  Feldsaison 2012 
„Sportplatz im See“, Elgg

FG Elgg-Ettenhausen 1  (NLA) /
FG Elgg-Ettenhausen 2 (NLB)

NLB    Samstag, 19.Mai    12.00 Uhr      
 Oberwinterthur/Schwellbrunn

NLA    Samstag, 19. Mai    16.00 Uhr     
 Widnau/Wigoltingen

terschaftsspiele in Ettenhausen und 
Elgg und dieses Jahr auch wieder 
ans Weltklasse Elgg im August 
(Mittwoch, 8. August).
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Matchball!

www.tkb.ch

Auch ausserhalb des Bankgeschäfts engagieren wir uns. Wir nehmen ak-
tiv teil am kulturellen und sportlichen Leben im Thurgau. Ob Märli-Musical, Jugend-
Symphonieorchester oder Turnfest – gemeinsam mit Ihnen gestalten wir einen 
attraktiven und lebendigen Kanton. 
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Mit 20 Kindern aus dem ersten und 
zweiten Kindergarten sind wir ins 
2010 gestartet. Nach wie vor stehen 
im Kinderturnen Bewegung, Spiel 
und Spaß im Vordergrund, wobei aber 
auch mit Hilfe von verschiedenen Be-
wegungslandschaften ein gutes Kör-
pergefühl sowie Koordination und 
Geschicklichkeit vermittelt werden. 
Die Kinder werden an erste Grundele-
mente des Turnens herangeführt und 
können so turnerische Erfahrungen 
an den klassischen Turngeräten sam-
meln.

In den Monaten April und Mai haben 
wir mit den Kindern für den „Schnells-
ten Ettenhauser“ geübt. Glücklicher-
weise hat auch das Wetter an den 
Montagen mitgespielt, so dass wir 
auf den Bahnen draussen trainieren 
konnten. Schön war es, dass dann 
auch viele Namen von KITUaner und 
KITUanerinnen auf der Rangliste auf-
getaucht sind. Im Juli hiess es Ab-
schied nehmen von den grossen Kin-
dergärtnern. Der Abschied hat schon 
etwas weh getan; hatten wir doch 
eine tolle Gruppe zusammen und die 
Stunden konnten angenehm gestaltet 
werden. Das Turner-Schuljahr haben 
wir mit einer kleinen Wanderung und 
einem Grillplausch beendet.
Im August sind wir ins neue Turner-
Schuljahr gestartet. 19 Mädchen und 
Buben - vorwiegend aus dem 2. Kin-
dergarten - besuchen das Kindertur-

nen. Zur Truppe gehören auch drei 
Mädchen aus Guntershausen, welche 
bei uns das KITU besuchen, weil in 
Guntershausen diese Aktivität erst ab 
dem zweiten Kindergarten angeboten 
wird.

Der Start mit den neuen Kindergärt-
nern hat uns gezeigt, dass es für uns 
heisst, jedes Jahr wieder von vorne 
zu beginnen. Bis die Kinder wissen, 
wie es läuft, wie man gemeinsam 
aufräumt, Anweisungen befolgt, ka-
meradschaftlich miteinander turnt 
und zuhört, ist das Kindergartenjahr 
schon bald zu Ende und es stossen 
bereits wieder Kleine zu uns.

Leider mussten wir auch feststellen, 
dass die Leiterinnen nicht nur turne-
risch, sondern vermehrt erzieherisch 
gefordert sind. Dass dies manchmal 
frustriert, ist sicherlich verständlich, 
wenden wir doch jeweils viel Zeit für 
die Turnstundengestaltung auf. Die 
Freude in den Gesichtern der Kinder, 
das positive Feedback der Eltern und 
die regelmässig besuchten Turnstun-
den zeigen uns aber, dass die KITU-
Stunden lässig und interessant ge-
staltet sind und den Kindern Spass 
bereiten. Dies entschädigt die Leite-
rinnen dann auch wieder für vieles.

Beendet haben wir das Turnerjahr 
2010 mit einer Weihnachtsfeier bei 
Spiel, Spass und Leckereien.

Daniela Portmann und
Antonia Bischof

JAHRESBERICHT
KINDERTURNEN
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 Innenausbau  Küchen

 Kundendienst  Fenster

 Reparaturen   Schränke

 Parkett  verlegen, schleifen & versiegeln

Schreinerei Innenausbau

Toni Baumgartner

8356 Ettenhausen 8400 Winterthur
Tel. 052 365 17 94 Tel. 052 222 48 49
Fax 052 365 49 90 Fax 052 222 19 80

E-Mail: baga@ bluewin.ch
Homepage: www.baga.ch

LANDI in Räterschen
AGROLA Tankstelle
St. Gallerstrasse 64
8352 Räterschen
Telefon 052 363 10 22

LANDI in Wiesendangen
AGROLA Tankstelle
Dorfstrasse 50
8542 Wiesendangen
Telefon 052 337 11 24

LANDI in Hagenbuch
AGROLA Tankstelle
Dorfstrasse 18
8523 Hagenbuch
Telefon 052 364 33 11

Ettenhausen
AGROLA Tankstelle
Elggerstrasse 5 
8356 Ettenhausen TG

Volg Wiesendangen
Dorfstrasse 50
8542 Wiesendangen
Telefon 052 337 11 30

Volg Hagenbuch
Dorfstrasse 9
8523 Hagenbuch
Telefon 052 335 35 35

Ihr Partner 

für alle Fälle!
•  Lebensmittel

•  Getränke- und Weinmarkt

•  Pflanzensortiment

•  Hobby und Handwerk

•  AGROLA Tankstellen

•  Heiz- und Dieselöl

Vielseitig und kompetent

Ihre LANDI und Volg ganz in der Nähe!



25

Nach wie vor bereitet es Antonia und 
mir Freude, das KITU zu leiten. So 
wie es momentan aussieht, könnte 
das Leiterinnenteam durch zwei Et-
tenhauser Mütter ergänzt/verstärkt 
werden, so dass wir uns beim Leiten 
abwechseln können.

Bei Abwesenheiten der Leiterinnen 
unterstützen uns jeweils Brigitte Ma-
this und Ursi Zehnder.

Wir freuen uns auf das zweite Turner-
halbjahr und sind gespannt, wie viele 
Kinder ab Sommer 2011 das KITU 
besuchen.

Das Leiterinnenteam

Daniela Portmann
und
Antonia Bischof

Die Redaktion wünscht allen Jubilaren alles Gute für die Zukunft!

Heidi Beerli                  30.03.1947 65 Jahre
Jakob Rotach  22.04.1947 65 Jahre  
Armin Waltisperg   17.05.1952  60 Jahre
Christian Brunner   01.01.1962  50 Jahre
Roger Schmid   11.01.1962  50 Jahre
Christian Schaerer  26.04.1977 35 Jahre
Petra Herzog  29.05.1982 30 Jahre
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Fuhrhalterei

Hochzeits- und Gesellschaftsfahrten

www.kutscher.ch

Martin Baumgartner
Elggerstrasse 12
8356 Ettenhausen
 052 365 17 93

Verkauf, Reparatur + Wartung sämtlicher Marken / Batterie- und Pneuservice

Modernste Prüfstrasse für Bremsen- und Stossdämpferdiagnose
Modernste Bosch Prüftechnik für Diagnose und Wartung von 77 Fahrzeughersteller

Modernste Achsmesscomputer für Lenkgeometrie

Getränke Baumgartner
Inh. Beat Meile GmbH

Tel.: 052 365 23 07
Fax: 052 365 29 59

8356 Ettenhausen - Aadorf

EW Aadorf 
CH-8355 Aadorf 
Tel. 052 368 66 88

www.ewaadorf.ch 
kontakt@ewaadorf.ch

• Neu-/Umbauten
• Industrie-Service
• Telefon/EDV

• Reparaturen
• Netzbau 
• 24h-Pikettdienst

�
�

� � � � � � �

� � � � � � � � � �

�

� � � � � � �
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von Rita Eisenegger

Jahresbericht 2011
der Präsidentin

Liebe Volleyballmitglieder, geschätzte 
Ehrenmitglieder und Gäste

Schon wieder ist ein Jahr vergangen. 
Wie schnell doch die Zeit vergeht!

Am 5. März 2011 besammelten wir 
uns um 06.00 Uhr beim Schulhaus, wo 
wir von unserem Chauffeur Röbi mit 
einem kleinen Bus abgeholt wurden. 
Wir fuhren nach Galtür, Österreich in 
unser Skiweekend. Unterstützt wur-
den wir noch von 3 Mitgliedern der 
Frauenriege. Es war ein schönes 
Weekend – genaue Details wurden in 
den TV-Nachrichten publiziert – und 
ich danke Ruth ganz herzlich für die 
Organisation.

Unsere GV vom 15. März 2011 fand 
wie üblich im Restaurant Hirschen 
statt. Nach der GV wurden wir mit 
einem feinen Essen verwöhnt und 
konnten uns noch einige Stunden ge-
mütlich unterhalten.

Am 26. März 2011 fanden die ersten 
Spiele der Rückrunde der Seniorin-
nen-Volleyball-Meisterschaft WTU 
in Ettenhausen statt. Voll Elan und 
mit viel Motivation nahmen wir unser 
erstes Spiel in Angriff, welches wir 
leider schlussendlich ganz knapp ver-
loren haben. Das zweite Spiel haben 
wir ebenfalls verloren. Nun kam am 
Schluss unser drittes Spiel. Der erste 
Satz ging verloren und beim zweiten 

Satz war der Stand 24 : 13 für die an-
dere Mannschaft. Unsere routinierte 
Spielerin Doris konnte mit ihren An-
schlägen – natürlich halfen auch die 
anderen Spielerinnen – diesen Satz 
noch für uns entscheiden. Schluss-
endlich haben wir dieses Spiel für uns 
entscheiden können. Die Freude war 
gross und gespannt sehen wir den 
letzten Spielen vom 9. April 2011 ent-
gegen.

Am 9. April 2011 standen wir voll Elan 
und mit viel Motivation in der Turnhal-
le in Grafstal. Das erste Spiel konnten 
wir in drei Sätzen für uns entscheiden. 
Das zweite und letzte Spiel mussten 
wir leider abgeben. Gespannt war-
teten wir auf die Rangverkündigung. 
Siehe da, wir landeten – wie es diesen 
Winter in der Schweiz üblich ist – auf 
dem guten 4. Platz. Wir haben uns 
also sage und schreibe vom 7. (letzter 
Platz) auf den guten 4. Platz hinauf-
gespielt. Das werden wir im Sommer 
mit einem Spaghettiessen und einem 
Glas Wein (Preis) noch ausgiebig fei-
ern.

Am 7. Mai 2011 fand das 3. Volley-
ball-Spaghetti-Turnier in Münchwilen 
statt. Es hat allen Spielerinnen viel 
Spass gemacht wieder einmal an ei-
nem Turnier mitspielen zu können. Es 
geht nicht immer um den Sieg, son-
dern um Spass am Volleyballspielen. 
Auf der Rangliste landeten wir auf 
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Schwimmbassinbau AG

Ihr kompetenter Partner für: Schwimmbadanlagen
      Sanitäranlagen
      Heizungsanlagen

Elggerstrasse 22 · 8356 Ettenhausen
Tel. 052 365 11 44 · Fax 052 365 44 91
www. fritzmeyer.ch · info@fritzmeyer.ch

H. Bachmann AG • Bauunternehmung
Wittenwilerstrasse 6 • 8355 Aadorf

Tel. 052 368 49 49 • Fax 052 368 49 01

www.bachmannag.ch
     info@bachmannag.ch
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dem zweitletzten Platz! Probieren wir 
es im nächsten Jahr wieder und ge-
ben wie immer unser Bestes.

Am 28. Juni 2011 wurden wir von Lisa 
und Antonio Fontes zum Grillabend in 
ihr neues Heim in Wängi eingeladen. 
Wir wurden verwöhnt mit vielen Sa-
laten und diversem Fleisch, Dessert, 
Kaffee und Kuchen und alles was zu 
einem schönen Grillabend gehört. So-
gar Volleyballspielen – oder ein Bad 
nehmen im Swimmingpool – konnten 
wir im schönen Garten. Nochmals 
vielen Dank Lisa und Antonio für eure 
Einladung, es war ein schöner Som-
merabend.

Der Dorfznacht fand dieses Jahr am 
29. Oktober 2011 statt. Den vier Mit-
gliedern des Volleyballclubs, welche 
sich spontan für einen Einsatz zur 
Verfügung gestellt haben, möchte ich 
ganz herzlich danken. Der Volleyball-
club hat einen schönen Zustupf in die 
Vergnügungskasse erhalten.

Am 4. November 2011 fand das 
diesjährige Dorfplauschturnier statt, 
das nun zum zweiten Mal an einem 
Freitagabend angesetzt wurde. Um 
19.00 Uhr war Start dieser Veranstal-
tung und wir konnten nebst uns Mit-
gliedern des Volleyballclubs noch so 
viele volleyballbegeisterte Leute zäh-
len, dass wir gerade fünf volle Mann-
schaften bilden konnten. So wurden 

knappe vier Stunden um Punkte ge-
kämpft und kurz vor elf Uhr stand 
die Siegermannschaft fest. Nach der 
Rangverkündigung verabschiedeten 
sich die einen Turnierbesucher, ande-
re setzten sich noch im Beizli auf ein 
Glas zusammen.

Am 18. November 2011 nahmen eini-
ge Mitglieder erstmals am Bichelseer 
Volleyballturnier teil. Es waren schöne 
Spiele und von 5 Mannschaften er-
reichte der Volleyballclub Ettenhau-
sen den guten 3. Rang.
Die Spiele der Seniorinnen-Volleyball-
Meisterschaft WTU begannen am 26. 
November 2011.

Für unseren Chlausabend wurden wir 
am 6. Dezember 2011 von Carmen 
und Daniela in die Pfadihütte Etten-
hausen bestellt. Das Wetter meinte es 
nicht so gut mit uns, es stürmte und 
regnete was es nur konnte, es viel 
sogar etwas Schnee. Wir waren alle 
froh, als wir uns um 19.30 zum Apé-
ro in der warmen Pfadihütte begrüs-
sen konnten. Wie schön war es doch 
eingerichtet. Mit vielen Kerzen, Sa-
michlausservietten und einer ganz 
speziellen Dekoration. Es war richtig 
heimelig. Nach dem Apéro sassen 
wir gemütlich bei einem Glas Wein 
zusammen und genossen die herrlich 
zubereiteten Käse- und Fleischplat-
ten in vollen Zügen. Plötzlich klopfte 
es an der Tür und tatsächlich stand 
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Sie lieben es. Wir versichern es.
Die Nummer 1 unter den Motorfahrzeug-Versicherern.

AXA Winterthur, Hauptagentur Cornel Büsser
Cornel Büsser
Wängistrasse 12, 8355 Aadorf
Telefon 052 365 13 14, Fax 052 365 39 57
cornel.buesser@axa-winterthur, www.aadorf.winteam.ch
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der Samichlaus mit seinem Schmutzli 
in der Hütte. Nachdem jede von uns 
ein „Samichlaussprüchli“ wusste, 
wurden wir alle mit einem feinen Chl-
aussäckli belohnt. Dessert und Kaffe 
fehlte natürlich auch nicht. Für diesen 
schönen, gemütlichen Abend danke 
ich Carmen und Daniela im Namen 
aller Volleyballerinnen ganz herzlich.
So, nun bin ich bereits am Ende mit 
meinem Jahresbericht. Ich bedanke 

mich bei allen die heute anwesend 
sind und den Volleyballclub im Jahr 
2011 in irgendeiner Weise unterstützt 
haben.
Wünschen wir uns ein schönes, mög-
lichst unfallfreies Vereinsjahr 2012.

Eure Präsidentin
     
Rita Eisenegger

Frauenriege Ettenhausen
Baumgartner Hedi  Ehrenmitglied 45 Jahre
Müller Friedi  Ehrenmitglied 45 Jahre 
Rupper Lisbeth  Ehrenmitglied 45 Jahre 
Zbinden Magdalena  Ehrenmitglied 45 Jahre
Heidi Beerli   Ehrenmitglied 30 Jahre
Kretz Edith Ehrenmitglied 30 Jahre
Nick Maria  Aktivmitglied 30 Jahre
Zehnder May Aktivmitglied 15 Jahre

Turnverein Ettenhausen
Zehnder Ignaz Ehrenmitglied 40 Jahre
Scramonzin Rita Ehrenmitglied 25 Jahre
Kretz Patrick Ehrenmitglied 25 Jahre
Schaerer Christian Aktivmitglied 10 Jahre

Ehrungen
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Der Reifenhändler in Ihrer Region
Vianor AG

Wittenwilerstrasse 27
8355 Aadorf

Tel.: 052 368 00 88
Fax: 052 368 00 80

vianor.indd   1 30.05.2011   22:08:47
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Impressionen vom Skiweekend

Impressionen von den Hinterthurgauer Volleyball-Meisterschaften
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Kontaktadressen der Riegen und Unterabteilungen

Aktive Präsident Norbert Scramonzin praesident@tv-ettenhausen.ch
 Leiter/-in vakant
  
Frauenriege Präsidentin Monika Weber monika.weber-neininger@bluewin.ch 
 Leiterinnen Tu. 1 Esther Brütsch 
 Leiterinnen Tu. 2 Cornelia Sutter 
 Leiterinnen Tu. 2 Marlis Nydegger 

Männerriege Präsident Christian Brunner ch_brunner@bluewin.ch
 Vorturner Ernst Wägeli ernst.waegeli@bluewin.ch
 Senioren Walter Rüegg walti.rueegg@bluewin.ch 
  Armin Waltisperg a.waltisperg@gmail.ch
  Moritz Sprenger moritz.sprenger@afra.ch

Faustball Präsident Stephan Müller fbv.ettenhausen@bluewin.ch
 
Volleyball Präsidentin Rita Eisenegger rita.eisenegger@bluewin.ch
 Trainer vakant

Dienstags-Turnen Leiter Paul Steffen 

Jugendriege J+S  Coach Stefan Locher jugendriege@tv-ettenhausen.ch
 Jugi 1 Brigitte Mathis mathismarcel@freesurf.ch
  Rahel Schönauer 
 Jugi 2 Cornelia Sutter adi.cornelia@bluewin.ch
  Daniela Weber 
 Administration Brigitte Zehnder urbanzehnder@bluewin.ch

MUKI-Turnen Leiterin Claudia Keller keller-schneider@sunrise.ch
 
Kinder-Turnen Leiterin Daniela Portmann daniela_portmann@bluewin.ch
 Leiterin Antonia Bischof th.dietziker@bluewin.ch

TVE-Nachrichten vereinsnachrichten@tv-ettenhausen.ch

 Redaktion Lukas Müller redaktion@tv-ettenhausen.ch 
 Administration Trix Engeler administration@tv-ettenhausen.ch
 Adressverwaltung Michael Weber webernaef@gmx.ch 

 Internet Lukas Müller webmaster@tv-ettenhausen.ch



CARROSSERIE BOSSARD AG
AUTOSPENGLEREI LACKIERWERK

Sirnacherstrasse 4 • 8355 Aadorf • Tel. 052 365 22 44 • VSCI - Mitglied
www.carrboss.ch • carrboss@bluewin.ch

Frauen achten auf die Linie
Männer auf die Kurven....
bei Nebenwirkungen fragen Sie Ihren Blech-Chirurgen

Ihr nutzfahrzeugpartner 
In der regIon thurgau

www.renault-trucks.ch

renault
truCKS 
DelIVer

huber nutzfahrzeuge ag – www.huber-nutzfahrzeuge.ch 
8370 Sirnach – Lenzbüel 5 – Gloten – Telefon: +41 (0)71 929 80 00 – Fax: +41 (0)71 929 80 01  
8500 Frauenfeld – Juchstrasse 45 – Telefon: +41 (0)52 728 94 00 – Fax: +41 (0)52 728 94 01
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